
Nach Abschluss der Schule werden die Wei-
chen für die berufliche Zukunft gestellt:
Möchte ich eine Berufsausbildung machen,
einen höher qualifizierenden Abschluss
erlangen oder studieren?

Wer sich für eine berufliche Ausbildung ent-
scheidet, kann unter verschiedenen Möglich-
keiten wählen: Entweder innerbetrieblich
bei einem Unternehmen oder Betrieb, im 
so genannten „dualen System“ oder
vollschulisch in einer der vielen staatlichen
oder privaten Bildungseinrichtungen. Je
nach Schulart kann man hier zusätzlich
einen höheren Schulabschluss absolvieren.

Gerade die privaten Bildungseinrichtungen
bieten jungen Menschen attraktive Perspek-

tiven jenseits von Lehrstellenknappheit und
Bewerbungsstress. Die Ausbildungen sind in
der Regel vollschulisch mit hohem Praxisan-
teil, die Abschlüsse staatlich anerkannt oder
sonst gleichwertig. Was die privaten Bil-
dungseinrichtungen auszeichnet: Gerade sie
reagieren rasch und flexibel auf die immer
neuen Anforderungen von Arbeitsmarkt
und Wirtschaft.

In dieser Amtsblatt-Beilage sind verschiede-
ne private Bildungseinrichtungen der Lan-
deshauptstadt Stuttgart versammelt, die
einen Eindruck von der Vielfältigkeit des An-
gebots vermitteln. Die meisten dieser Schu-
len sind im Verband Deutscher Privatschulen
(VDP) organisiert. Wer sich über die Mög-
lichkeiten einer beruflichen Ausbildung an

einer privaten Bildungseinrichtung informie-
ren möchte, kann sich gerne direkt an den
VDP wenden, persönlich unter Telefon
(0711) 2 36 16 17 oder über das Internet, 
www.vdp-bw.de.

Über das berufliche Schulwesen allge-
mein und die staatlichen Berufsschulen
in der Landeshauptstadt informierte 
eine Beilage im Stuttgarter Amtsblatt
Nummer 45 vom 5. November 2009.

Private Bildungseinrichtungen in Stuttgart 2010

Fit für den Beruf

Dreharbeiten zu "Wachgeküsst in Stuttgart", ein Projekt der Akademie der media GmbH



Akademie der media GmbH
Tübinger Straße 12-16
70178 Stuttgart
Leiter/in: Dr. Tamara Huhle, 
Jörg Schmidt M.A. MBA
Telefon: (0711) 9 25 43-0
Telefax: (0711) 9 25 43-25
E-Mail: info@media-gmbh.de
Internet: www.media-gmbh.de
4alle S-Bahnen bis Haltestelle Stadtmitte
6U2, U4, U11, bis Haltestelle Rathaus,
U14, 2 43 bis Haltestelle Stadtmitte 
Besondere Angebote: Seit mehr als 15 Jah-
ren bietet die Akademie der media GmbH ein
breit gefächertes Spektrum an
Bildungsmöglichkeiten im Medien- und CAD-
Bereich:
❙ Ausbildung und Umschulung mit IHK-
Abschluss

❙ Studium mit staatlich und internationalem
Bachelor

❙ Weiterbildung (Vollzeit und berufsbegleitend)

Akademie für Kommunikation in Baden-
Württemberg
Kölner Straße 7 
70376 Stuttgart
Leiter: Oberstudiendirektor Otto Wolff
Telefon: (0711) 95 48 04-0
Telefax: (0711) 95 48 04-99
E-Mail: stuttgart@akademie-bw.de
Internet: www.akademie-bw.de
252 und 55 bis Haltestelle „Auf der Steig”
Technisches Gymnasium Profil
Gestaltungs- und Medientechnik
Das Technische Gymnasium führt zur Allge-
meinen Hochschulreife (Abitur). Das Profil
Gestaltungs- und Medientechnik qualifiziert
in besonderer Weise auf die Berufs- und
Arbeitswelt. Es behandelt die Vielfalt des
Designs und des Design-Managements –
Flächengestaltung, Freihandzeichnen,
Modellbau, Grafikdesign, Produktdesign,
Medien- und Kommunikationsdesign, Web-
und Screendesign, Projektplanung und
-durchführung, Präsentationstechniken.
Zugangsvoraussetzung: mittlerer Bildungsab-
schluss (Werkreal- oder Realschulabschluss,
Versetzung in Klasse 11 des Gymnasiums),
für Schüler des G8-Zuges reicht das
Versetzungszeugnis in die Klasse 10
Berufsfachschulen
Berufsfachschulen sind beruflich spezialisierte
Schulen, die in zwei Jahren eine berufliche
Grundausbildung und den mittleren Bil-
dungsabschluss (entspricht der mittleren
Reife und der Fachschulreife) vermitteln.
Zugangsvoraussetzungen: Hauptschulabschluss
❙ für Wirtschaft Profil Soziales: Berufsreife in
den Profilen Wirtschaft und Soziales sowie
mittlerer Bildungsabschluss

❙ für Wirtschaft Profil Medien: Berufsreife in
den Profilen Wirtschaft und Mediengestal-
tung/-technik sowie mittlerer Bildungs-
abschluss

❙ für Wirtschaft Profil Sport: Berufsreife für
kaufmännische duale Ausbildungen z.B. in
Sportvereinen, Sportverbänden und Unter-
nehmen der Sport-, Freizeit- und Gesund-
heitsbranche sowie mittlerer Bildungs-
abschluss

Berufskollegs
Berufskollegs vermitteln eine Berufsausbildung
und gleichzeitig die Fachhochschulreife.
Zugangsvoraussetzungen: mittlerer Bildungs-
abschluss (Werkreal- oder Realschulab-
schluss, Versetzung in Klasse 11 des Gymna-
siums) und beim Berufskolleg für Grafik-
Design eine Aufnahmeprüfung
❙ für Grafik-Design: staatlich geprüfte/r Gra-
fik-Designer/in und Fachhochschulreife (drei
Jahre)

❙ für Produkt-Design: staatlich geprüfte/r
Assistent/in für Produkt-Design und
Fachhochschulreife (zwei Jahre)

❙ für Medien-Design/ für Technische

Dokumentation Profil Multimedia oder Pro-
fil Architektur oder Profil Film und Video:
staatlich geprüfte/r Kommunikationsassis-
tent/in und Fachhochschulreife (zwei Jahre)

Kaufmännische BK I und II
Profil Werbung oder Profil Tourismus oder
Profil Musik oder Profil Sport: staatlich
geprüfte/r Wirtschaftsassistent/in und Fach-
hochschulreife (zwei Jahre)
Kaufmännisches BK für Fremdsprachen
Profil Schauspiel und Tanz oder Profil Kultur
und Ethik oder Profil Europa: staatlich
geprüfte/r Wirtschaftassistent/in und Fach-
hochschulreife (zwei Jahre)
Fachschulen bieten Vollzeitausbildungen
oder nebenberufliche Ausbildungen für
Menschen mit abgeschlossener Berufsausbil-
dung und -erfahrung.
Zugangsvoraussetzungen: Hauptschulabschluss,
eine geeignete abgeschlossene Lehre und
zwei Jahre Berufspraxis. Die Fachschule für
Betriebswirtschaft setzt einen mittleren
Bildungsabschluss voraus.
❙ Grafik-Design: staatlich anerkannte/r  Gra-
fik-Designer/in (zwei Jahre Vollzeit)

❙ Informations-Design: staatlich geprüfte/r
Informations-Designer/in (ein Jahr Vollzeit)

❙ Fachschule für Betriebswirtschaft (Medien-
und Kommunikationswirtschaft): staatlich
geprüfte/r Betriebswirt/in (Medien- und
Kommunikationswirtschaft) und Fachhoch-
schulreife (zwei Jahre Vollzeit)

Berufsfachschule für Altenpflege 
Eigenbetrieb Leben & Wohnen
Hölderlinstraße 42
70193 Stuttgart
Leiter: Wolfgang Haug
Telefon: (0711) 2 84 76 80
Telefax: (0711) 2 84 77 19
E-Mail: elw.aps@t-online.de
6U22 40 (Richtung Vogelsang) bis 

Haltestelle Russische Kirche 
Besondere Angebote:
❙ staatlich anerkannte Ersatzschule
❙ Ausbildung zum/zur staatlich examinierte
Altenpfleger/in (drei Jahre)

❙ Ausbildung zum/zur staatlich geprüften
Altenpfleger/in (ein Jahr)

❙ Ausbildung zum/zur staatlich geprüften
Altenpfleger/in mit Deutsch-Zertifikatskurs
B1 für Menschen mit Migrationshinter-
grund (zwei Jahre)

❙ Fortbildungsangebote, u. a. Praxisanleiter-
kurs, Gerontopsychiatrische Fortbildung,
87b-Betreuungskräfte-Schulung

Berufsfortbildungswerk,
maxQ Bildungsinstitut für Berufe
im Gesundheitswesen
(Fachschule Alten- und Krankenpflege,
Berufsfachschule für Sozialpflege, 
Fort- und Weiterbildung)
Kleemannstraße 8
70372 Stuttgart
Bildungsstättenleiter: Uwe Seelhof
Telefon: (0711) 5 53 88-30
Telefax: (0711) 5 53 88-40
E-Mail: pflege.stuttgart@bfw.de
Internet: www.bfw.de
4S1, S2, S3 bis Bahnhof Bad Cannstatt
6U1, U13 bis Wilhelmsplatz Bad Cannstatt
Weiterbildungen: Pflegedienstleitung (PDL),
Sozialmanagement (Heimleitung), Stations -
leitung, Praxisanleiter, Bildungscoach, Pflege-
experte, Casemanagement, Fachseminare
Gewerblich-technischer und 
kaufmännischer Bereich 
Bereichsleiter: Franz-Josef Vogt
Telefon: (0711) 5 53 88-48
Telefax: (0711) 5 53 88-40
E-Mail: vogt.franz-josef@bfw.de
Internet: www.bfw.de
Weiterbildungen: Facharbeiter/-in Metall, Indus-
triemeister/-in, Chemikant/-in

Deutsche Angestellten-Akademie
Private Berufliche Schulen
Nordbahnhofstraße 147
70191 Stuttgart
Leiter: Rolf Prause, Hartmut Woltemate
Telefon: (0711) 672 359-0
Fax: (0711) 672 359-99
E-Mail: carmen.kappert@daa-bw.de
Internet: www.daa-stuttgart.de
4S4, S5, S6 bis Nordbahnhof
615 bis Nordbahnhof
Die Privaten Beruflichen Schulen der DAA in
Stuttgart bieten eine Ausbildung zum„Staat-
lich geprüften Technischen Assistenten/in“
oder zum „Staatlich geprüften Wirtschafts-
assistenten/-in“ und Erwerb der Fachhoch-
schulreife in zwei Jahren. Realschulabsolven-
ten können hier mit fremdsprachlichen,
kaufmännischen, informationstechnischen
oder medientechnischen Interessenschwer-
punkten ihre Ausbildung im passenden
Berufskolleg machen. Darüber hinaus kann,
wer bereits einen Berufsabschluss und die
Mittlere Reife mitbringt, in einem Jahr in
Vollzeit (bzw. in zwei Jahren berufsbeglei-
tend) die Fachhochschulreife im Berufskolleg
oder in zwei Jahren in der Berufsoberschule
die allgemeine Hochschulreife erwerben. 
Aber auch für Hauptschüler bietet die DAA
eine Perspektive, siehe www.daa-stuttgart.de
In zwei Jahren erlangen sie in der Berufsfach-
schule eine berufliche Grundausbildung und
die der Mittleren Reife gleichgestellte
Fachschulreife. Weitere Schularten sind in
Planung.
Fachschulreife (Mittlere Reife) und beruf-
liche Grundausbildung 
❙ Kaufmännische Berufsfachschule
(Wirtschaftsschule)

Zugangsvoraussetzung: Hauptschulabschluss
mit dem Notendurchschnitt von mindestens
3,0 in Deutsch, Englisch, Mathematik
Dauer: zwei Jahre
Fachhochschulreife und
Berufsausbildung im Berufskolleg (BK) 
❙ Kaufmännisches BK I, Kaufmännisches BK II
❙ BK Fremdsprachen
❙ BK Informations- & Kommunikationstechnik
❙ BK Foto- und Medientechnik
Zugangsvoraussetzung: Mittlere Reife, für das
BK Fremdsprachen mindestens die Note 3 in
Deutsch und Englisch, für den Eintritt in das
BK II ein erfolgreicher BK I-Abschluss
Dauer: zwei Jahre
Fachhochschulreife 
❙ BK FH Vollzeit
❙ BK FH Teilzeit (berufsbegleitend am Abend)
Zugangsvoraussetzung: Mittlere Reife und eine
abgeschlossene Berufsausbildung bzw. fünf
Jahre Berufstätigkeit 
Dauer: ein Jahr
Hochschulreife
❙ Wirtschaftsgymnasium
Zugangsvoraussetzung: Mittlere Reife, Noten-
durchschnitt 3 für Deutsch, Englisch und
Mathematik oder Abgänger vom
Gymnasium mit Versetzungszeugnis 10/11
(G-8/G9)  

EURYTHMEUM Stuttgart
Bildungsstätte für eurythmische
Kunst und musische Erziehung
Zur Uhlandshöhe 8
70188 Stuttgart
Leiter: Michael Leber
Telefon: (0711) 2 36 42 30
Telefax: (0711) 2 36 43 35
E-Mail: K.Alber@eurythmeumstuttgart.de
Internet: www.eurythmeumstuttgart.de
242 bis Haltestelle Urachstraße 

(Fußweg Richtung Sternwarte)

Evangelisches Bildungszentrum für 
Pflegeberufe Stuttgart gGmbH
Staatl. anerkannte Krankenpflegeschule
Stöckachstraße 48
70190 Stuttgart
Leiter: Dipl. Pflegepäd. Johannes Nau
Telefon: (0711) 99 79 92-3
Telefax: (0711) 99 79 92-50
E-Mail: info@ebz-pflege.de
Internet: www.ebz-pflege.de
6 U1, U2, U14 Haltestelle Metzstraße
Besondere Angebote: Schüler leiten eine
Krankenhausstation (3 Wochen), externe
Seminare, erlebnispädagogische Aktionen 
(z. B. Hochseilgarten)

Fachhochschule für Oekonomie & Mane-
gement, University of Applied Sciences
Rotebühlstraße 121
70178 Stuttgart 
Leiter: Martin Topp (Geschäftsleiter), 
Prof. Dr. Manfred Goeke (Studienleiter) 
Telefon: (0711) 34 22 97-0
Telefax: (0711) 34 22 97-19 
E-Mail: studienberatungr@fom.de
Internet: www.fom.de
4S-Bahn bis Haltestelle Schwabstraße
6U9, U14 bis Haltestelle Friedrichsbau
(Börse), 242 und 44 bis Haltestelle 
Schwabstraße 
Die FOM Fachhochschule für Oekonomie &
Management in Stuttgart bietet berufsbeglei-
tende Präsenzstudiengänge. Sie sind aufgrund
unterschiedlicher Studienzeitmodelle exakt
auf die Bedürfnisse von Berufstätigen zuge-
schnitten und erstrecken sich über sieben
Semester. Alle Studienabschlüsse an der FOM
sind staatlich anerkannt. Die gemeinnützige,
private Hochschule wurde 1993 von Verbän-
den der Wirtschaft gegründet und ist vom
Wissenschaftsrat als Institut und durch die
FIBAA (Foundation for International Business 
Administration Accreditation) für sämtliche 
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Studiengänge akkreditiert. Namhafte Unter-
nehmen kooperieren seit Jahren mit der FOM.
Die FOM zeichnet sich durch eine sehr
praxisorientierte Lehre sowie durch die enge
Zusammenarbeit mit staatlichen Hochschulen
aus. Berufstätigen und Auszubildenden
stehen folgende Studiengänge zur Auswahl:
Bachelor-Studiengänge
❙ Business Administration (Abschluss: B.A.)
❙ International Management (Abschluss: B.A.) 
❙ Steuerrecht (Abschluss: B.A.)
❙ Wirtschaftsrecht (Bachelor of Laws; LL.B.)
❙ Wirtschaftsinformatik (Abschluss: B.Sc.)
❙ Wirtschaftsinformatik – Vertiefung Web-
Engineering (Abschluss: B.Sc.)
Master-Studiengänge
❙ Management Accounting & Finance
(Abschluss: M.A.)
❙ Management Human Resources (M.A.)
❙ Management IT-Management (M.A.)
❙ Management Marketing & Communica-
tions (M.A.)
❙ Management Marketing & Sales (M.A.)
❙ Wirtschaftsrecht (Master of Laws; LL.M.)
❙ Business Administration (MBA)

FBD Bildungspark Stuttgart
Katharinenstraße 18 
70182 Stuttgart
Leiter: Dipl.-Math. Jakob G. Heck
Telefon: (0711) 2158-0
Telefax: (0711) 2158-137
E-Mail: info-s@fbd-bildungspark.de
Internet: www.fbd-bildungspark.de
6U5, U6, U7, U15 bis Haltestelle Olgaeck

oder U1, U2, U4 bis Haltestelle Rathaus
❙ Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2000-12
❙ Preisträger des EU-Projektes E-Learning mit
dem Namen „NetLIm“ 

Der FBD Bildungspark ist eine der namhaf-
testen privaten Einrichtungen für schulische
Abschlüsse, berufliche Weiterbildung und
Umschulung. Zum FBD Bildungspark gehören

unter anderem:
❙ Private Fachschule für Betriebswirtschaft und
Datenverarbeitung gGmbH 

❙ Handelsschule C. G. Zimmermann GmbH
❙ Private Berufsfachschule für das
Dolmetscherwesen gGmbH

Abschlüsse: Mittlere Reife/Fachschulabschluss,
Fachhochschulreife, Abitur, IHK-Abschluss
oder staatlich anerkannte Prüfungen
Staatlich anerkannte Ersatzschulen:
❙ Wirtschaftsschule
❙ Wirtschaftsgymnasium
❙ Abendgymnasium
Staatlich anerkannte Berufskollegs: 
❙ Kaufmännische Berufskollegs I und II
❙ einjähriges kaufmännisches Berufskolleg zur
Fachhochschulreife

❙ Kaufmännisches Berufskolleg Fremdsprachen
❙ Europasekretär/in
Weiterbildung mit IHK-Abschluss: 
❙ Kaufleute für Büro, Bürokommunikation,
Groß- und Außenhandel, Industrie

❙ Bilanzbuchhaltung
❙ Industrie-, Handels-, Immobilien-, Sport-
Fachwirt/in

❙ (Technische/r) Betriebswirt/in
Weiterbildung Steuerfachbereich:
❙ Vorbereitung zur Steuerberater/-innen 
Prüfung

❙ Steuerrechtsseminar 

IB Internationaler Bund
Heusteigstraße 90-92
70180 Stuttgart
Ansprechpartnerin: Manuela Jähnert
Telefon: (0711) 6 45 4-447
Telefax: (0711) 6 45 4-405
E-Mail: schulen-stuttgart@Internationaler-
bund.de oder
Manuela.Jähnert@Internationaler-bund.de
Internet: www.ib-bildung.de
Am Wallgraben 119
70565 Stuttgart
Ansprechpartnerin: Karin Arnold 
Telefon: (0711) 787 6-210
Telefax: (0711) 7 87 6-218
E-Mail: karin.arnold@Internationaler-bund.de 
Der IB Verbund Württemberg, einer der größ-
ten privaten Bildungsträger, bietet mit seinem
Bildungszentrum Stuttgart eine Vielzahl von Bil-
dungsmöglichkeiten an, die junge Menschen
auf eine bevorstehende Ausbildung, ein Studi-
um oder, als spezielles Angebot, einen IHK-
Abschluss vorbereiten sollen.
Einjährige Berufskollegs
❙ Technisches BK I
❙ Technisches BK II
❙ Kaufmännisches Berufskolleg I + II Wirtschaft
und Verwaltung

❙ Kaufmännisches Berufskolleg zum Erwerb
der Fachhochschulreife Vollzeit

❙ Gewerbliches Berufskolleg zum Erwerb der
Fachhochschulreife Vollzeit

❙ Kaufmännisches Berufskolleg I 
❙ Kaufmännisches Berufskolleg I mit
Schwerpunkt Werbung und Marketing

❙ Hauswirtschaftliches, sozialpädagogisches,
landwirtschaftliches Berufskolleg zum Erwerb
der Fachhochschulreife Vollzeit

Zweijährige Berufskollegs:
❙ Kaufmännisches BK Fremdsprachen
Berufsfachschulen :
❙ Metalltechnik (zweijährig)
Berufliche Gymnasien:
❙ Wirtschaftswissenschaftliches Gymnasium
❙ Sozialwissenschaftliches Gymnasium 
Schulangebot in Stuttgart-Vaihingen:
Berufliche Gymnasien:
❙ Wirtschaftswissenschaftliches Gymnasium 
❙ Sozialwissenschaftliches Gymnasium
❙ Ernährungswissenschaftliches Gymnasium 
(in Gründung) 

Fachschulen:
❙ Zweijährige Fachschule für Wirtschaft – Fach-
richtung Hotel und Gaststättengewerbe in
Vollzeit und Teilzeit (Hotelfachschule),

Fachrichtung BWL in Vollzeit und Teilzeit
❙ Fachrichtung Gestaltung (zweijährig) 
❙ Fachrichtung Organisation und Führung (ein-
jährig)

Einjähriges Berufskolleg:
❙ BK Ernährung und Hauswirtschaft I
❙ Technisches BK I
❙ Technisches BK II 
Zweijährige Berufsoberschulen:
❙ Berufsoberschule – Oberstufe – Fachrichtung
Wirtschaft (Wirtschaftsoberschule)
Berufsfachschulen :

❙ Hauswirtschaft (einjährig) 
❙ Hauswirtschaft und Ernährung (zweijährig)
❙ Hauswirtschaft und Ernährung (zweijährig)
und ein Jahr Betriebspraktikum führt zu IHK-
Abschluss Hotelfachfrau/-mann

❙ Metalltechnik (zweijährig) 
❙ Kaufmännisch/Wirtschaftsschule (zweijährig)
❙ Kaufmännische/Wirtschaftsschule (zweijährig)
und ein Jahr Betriebspraktikum führt zu IHK-
Abschluss Bürokauffrau/-mann

Berufsvorbereitungsjahr:
❙ Einjährige Berufsfachschule – BVJ
❙ Berufseinstiegsjahr – BEJ
Zusatzangebot im kaufmännischen,
hauswirtschaftlichen und gewerblichen
Bereich: Durch Zusatzunterricht und Betriebs-
praktikum kann an der IHK über die externe
Prüfung für Bürokaufleute bzw. Industrie-
mechaniker der Berufsabschluss erworben 
werden.

Institut Dr. Flad – Berufskolleg für
Chemie, Pharmazie und Umwelt
UNESCO-Projektschule
Schule ohne Rassismus
Breitscheidstraße 127
70176 Stuttgart
Leiter: Wolfgang Flad
Telefon: (07 11) 6 37 46-0
Telefax: (07 11) 6 37 46-18
E-Mail: flad@chf.de
Internet: www.chf.de
6 U4 und U9
2 42 bis Haltestelle Schwab-/Bebelstraße
❙ Schulpartnerschaften in Frankreich und der
Tschechischen Republik, zahlreiche nationa-
le und internationale Auszeichnungen und
Projekte. 

Das Institut Dr. Flad bietet als staatlich aner-
kanntes Berufskolleg rund 350 Schülerinnen
und Schülern eine qualifizierte Ausbildung
für Berufe in Chemie, Pharmazie, Biotechno-
logie und Umwelt. Bei der Ausbildung zu
Chemisch-technischen, Pharmazeutisch-tech-
nischen und Umwelttechnischen Assistenten
liegt der Schwerpunkt  auf einer praxisnahen
Ausbildung, die von Wissenschaftlern (z. B. der
Universitäten Hohenheim, Erlangen und
Clausthal) sowie von namhaften Gastdozenten
aus der Industrie begleitet wird. Das Berufskol-
leg arbeitet auf gemeinnütziger Basis im
öffentlichen Interesse. Engagierte Schülerin-
nen und Schüler erhalten zinslose Darlehen
für die Ausbildungskosten („Studiere gleich
und zahle später“). Zudem werden jährlich
Freiplätze vergeben. Wer sich mit entspre-
chenden Leistungen bewährt, kann am Ende
der Ausbildung das Schulgeld ganz oder teil-
weise zurückerhalten.
Zugangsvoraussetzungen: Mittlere Reife, Fach-
schulreife, ein gleichwertiger Abschluss oder
Abitur 
Dauer: zwei Jahre

Institut für soziale Berufe gGmbH
Katholische Fachschule für Sozialpädagogik,
Katholische Fachschule für Sozialwesen,
Fachrichtung Sozialpädagogik, Schwerpunkt
Jugend- und Heimerziehung
Hohenzollernstraße 24
70178 Stuttgart
Schulleitung: Norbert Ascher
Telefon: (0711) 60 04 35

Telefax: (0711) 60 95 90
E-Mail: fs-stuttgart@schulenfuer-sozialeberufe.de
Internet: www.schulenfuersozialeberuf.de
4alle S-Bahnlinien bis Haltestelle

Schwabstraße
6U1 und U14 bis Haltestelle Schreiber-

straße dann 
2 42 bis Haltestelle Schickhardtschule

Institut für soziale Berufe Stuttgart
gGmbH Berufsfachschule für Altenpflege
und Altenpflegehilfe
Herdweg 49
70174 Stuttgart
Stellvertretender Leiter: Michael Rehberger
Telefon: (0711) 2 29 43-81
Telefax: (0711) 2 29 43-83
E-Mail: aps-stuttgart@schulenfuersozialeberu-

fe.de
2 43 bis Haltestelle Hölderlinstraße

Kolping-Bildungswerk Württemberg e. V.
Bildungszentrum Stuttgart
Kolping-Kolleg, Kolping-Berufskolleg, 
sozialwissenschaftliches Gymnasium 
Rosensteinstraße 30
79191 Stuttgart 
Leiterin: StD Ute Schmucker 
Telefon: (0711) 95 59 03-30
Fax:  (0711) 95 59 03-39
E-Mail: sekretariat.s@kolping-bildungswerk.de
Internet: www.kolping-bildungswerk.de
4S4, S5, S6 bis Nordbahnhof 
6 U15 bis Haltestelle Milchhof
Abitur am Kolleg
Das Kolping Kolleg ist ein Gymnasium für
Erwachsene ab 19 Jahren, das in drei Jahren
Vollzeitunterricht zum allgemeinbildenden
Abitur führt. Bei Erfüllung der gesetzlichen
Voraussetzungen erhält man elternunab-
hängiges BaföG, das nicht zurückgezahlt 
werden muss.
Zugangsvoraussetzungen: mittlerer Bildungs-
abschluss, eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung oder dreijährige Berufstätigkeit und
das Bestehen der Aufnahmeprüfung in den
Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch.
Fachhochschulreife am Berufskolleg
Das Kolping-Berufskolleg führt in Tagesform
in zehn Monaten, das Abendberufskolleg
berufsbegleitend in zwei Jahren zur Fach-
hochschulreife.
Zugangsvoraussetzungen: mittlerer Bildungsab-
schluss, eine abgeschlossene Berufsausbildung
oder eine mindestens fünfjährige Berufstätig-
keit. Beim Tagesberufskolleg ist bei Erfüllung
der gesetzlichen Bedingungen auch elternun-
abhängiges BaföG möglich.
Abitur am Sozialwissenschaftlichen 
Gymnasium
Das Sozialwissenschaftliche Gymnasium führt
in drei Jahren Vollzeit zur allgemeinen
Hochschulreife 
Voraussetzungen: Mittlere Reife mit einem
Schnitt von 3,0 in den Fächern Deutsch, Eng-
lisch und Mathematik oder Versetzung in die
10. Klasse. Die Schüler/-innen dürfen zu
Beginn der Eingangsklasse das 19. Lebensjahr
noch nicht vollendet haben.

Erwachsenenbildung 
Akademie für Betriebswirtschaft,
Fachschule für Sozialwirte, allgemeine
Erwachsenenbildung
Rosensteinstraße 30
70191 Stuttgart
Leiterin: Petra Sassen
Telefon: (0711) 95 59 03-44
Fax: (0711) 95 59 03-47
E-Mail: petra.sassen@kolping-bildungswerk.de
Internet: www.kolping-bildungswerk.de
6 U15 bis Haltestelle Milchhof
Staatlich anerkannte/r Sozialwirt/in
Schwerpunkte: Effektives Management, Perso-
nalwesen und Personalführung, BWL und
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Beilage im Stuttgarter Amtsblatt und Sonderdruck
zur Nummer 48 vom 26. November 2009; Stabs-
abteilung Kommunikation, Team Öffentlichkeits-
arbeit, in Verbindung mit dem Verband Deutscher
Privatschulen (VDP), Landesverband Baden-Würt-
temberg, Manuela Folkers; Redaktion: Bettina
Ries; Entwurf: Kolping-Kolleg Fellbach im Rahmen
einer Projektarbeit, Grafische Realisierung und
Titelseite: Sabine Bothner; Foto: media GmbH

Rechnungswesen, EDV, Recht, VWL, Marke-
ting und strukturierte Verwaltungsarbeit. 
Zugangsvoraussetzungen: Berufsausbildung im
Sozial- oder Gesundheitswesen und mindes-
tens zwei Jahre Berufstätigkeit im erlernten
Beruf oder Berufsausbildung und mindestens
fünf Jahre Berufstätigkeit im Sozial- oder
Gesundheitswesen. 
Dauer: drei Jahre
Fachwirt/in für
Kindertageseinrichtungen
Dieses Weiterbildungsangebot befähigt
Erzieherinnen und Erzieher zu Führungsauf-
gaben, die dem heutigen Erziehungsan-
spruch gerecht werden.
Schwerpunkte: Personalwesen, Rechnungs -
wesen, EDV, Verbesserung der Organisation,
der Qualität und des Marketings
Dauer: zwölf Monate
Weitere Angebote
❙ Praktischer Betriebswirt/in 
(Fernlehrgang KA)

❙ Fachwirt/in im Sozial- und Gesundheitswesen
❙ Bewerbung kompakt 
❙ Die eigene Homepage, Interkulturelles 
Training, Moderation/Präsentation/Knigge,
aktuelle EDV-Angebote

Abendrealschule Stuttgart
Landhausstraße 117
70190 Stuttgart
Leiterin: Dr. Barbara Heußen
Telefon: (0711) 262-18 96
Telefax: (0711) 286-40 23
E-Mail: abendrealschule-stuttgart@kolping-bil-
dungswerk.de
Internet: www.kolping-bildungswerk.de
6 U4 oder U9 bis Haltestelle Bergfriedhof

Michael Bauer Werkhof – Private
Sonderberufsschule und Sonderberufs-
fachschule (Orientierungsjahr)
Schulze-Delitzsch-Straße 50
70565 Stuttgart 
Telefon: (0711) 9 06 74-0
Telefax: (0711) 9 06 74-47
E-Mail: info@Michael-Bauer-Werkhof.de
Internet: Michael-Bauer-Werkhof.de
4S1, S2, S3 bis Bahnhof Vaihingen 
280 bis Haltestelle Schulze-Delitzsch-

Straße
❙ Kooperation mit der Michael Bauer Schule
❙ Werkerausbildungen (Holz, Metall,
Hauswirtschaft, Beikoch) im Haus

❙ Sonder BvB für seelisch behinderte und von
seelischer Behinderung bedrohte Jugend-
liche im Haus

Der Michael Bauer Werkhof bietet eine drei-
jährige Berufsausbildung auf den Gebieten
Metallbautechnik, Holzbearbeitung, Haus-
wirtschaft und Beikoch. In der eigenen Son-
derberufsschule wird zusätzlich die Allge-
meinbildung auf Grundlage der Waldorfpä-
dagogik gefördert. Betriebspraktika geben
erste Einblicke in das Berufsleben außerhalb
des Werkhofs und runden die Erfahrungen
der Auszubildenden sinnvoll ab. 

Schülerinnen und Schüler mit noch nicht aus-
reichender Berufsreife können vor der Werk-
hofausbildung einen maximal zweijährigen
berufsvorbereitenden Lehrgang besuchen,
um sich gründlich auf die Anforderungen von
Ausbildung und Arbeitswelt vorzubereiten. 
Abschluss: Mit erfolgreichem Abschluss der
Berufsausbildung erhalten die Auszubildenden
ein Fachwerkerzeugnis und eine Bescheinigung
über einen dem Hauptschulabschluss gleich-
wertigen Bildungsstand, der dem Hauptschul-
abschluss ohne Englisch entspricht.

Schulzentrum Silberburg 
Berufsfachschule für Sozialpädagogik, 
Kinderpflege, Organisation und Führung 
Silberburgstraße 23
70176 Stuttgart-West
Leiter: Dr. Heinz Hinz
Telefon: (0711) 2 27 55-0
Telefax: (0711) 2 27 55-37
E-Mail: info@schulzentrum-silberburg.de
Internet: www.schulzentrum-silberburg.de
6U2 bis Haltestelle Russische Kirche 
240 bis Haltestelle Russische Kirche
❙ Erzieher/innen-Ausbildung in Voll- und Teil-
zeit

❙ Zusatzqualifikation für Erzieher/innen zur
Betreuung unter Dreijähriger

❙ Kinderpflegeausbildung (Vorbereitungskurs
zur Schulfremdenprüfung)

❙ Fachwirt für Organisation und Führung

Sport- und Gymnastikschule Kiedaisch
Staatlich anerkanntes Berufskolleg
Obere Weinsteige 46
70597 Stuttgart
Leiter: Dr. Harald Kiedaisch
Telefon: (0711) 76 40 00
Telefax: (0711) 7 65 62 50
E-Mail: sportschule@kiedaisch.de
Internet: www.kiedaisch.de
6U5 und U6 bis Haltestelle Weinsteige
Schwerpunktfächer: Sporttherapie, Kindersport,
Tanz, Studio, Gesundheit 50+, Wellness,
Personaltrainer/-in, Freizeit/Animation, 
Turntrainer/-in, Schneesport
Unsere Schulen mit kombinierter Ausbildung
in Bad Waldsee/Oberschwaben:
❙ Physiotherapieschule Dr. Kiedaisch staatlich
anerkannt

❙ Ergotherapieschule Dr. Kiedaisch staatlich
anerkannt

Staatlich anerkannte Berufsfachschule
für Kosmetik Edith Lehmann
Marienstraße 32
70178 Stuttgart
Leiterin: Edith Lehmann
Telefon: (0711) 61 77 93
Telefax: (0711) 61 51 589
E-Mail: EdithLehmann@t-online.de
Internet: www.kosmetikschule-lehmann.de
4alle S-Bahn-Linien 
6U2, U4, U14 bis Haltestelle Stadtmitte

Staatlich anerkannte Berufsfachschule
für Mode Brigitte Kehrer Stuttgart-
Mannheim
Paulinenstraße 10 A
70178 Stuttgart
Leiterin: Brigitte Kehrer
Telefon: (0711) 2 36 96 48
Telefax: (0711)2 36 05 34
E-Mail: info@modeschule-kehrer.de
Internet: www.modeschule-kehrer.de
6U1, U14 bis Haltestelle Österreichischer

Platz
Ausbildung:
❙ Modedesigner/in
❙ Directrice in Fertigung, Schnitt und Entwurf
❙ Modellmacher/in
❙ Stylist/in
❙ Einkäufer/in bzw. Substitut/in im textilen
Einzelhandel

❙ Fachkraft in Moderedaktionen oder bei
Theater, Film und Fernsehen

Voraussetzungen:
❙ Absolute Begeisterung für alles, was sich
rund um Mode, Stoffe oder Schnitte dreht

❙ Gute Hauptschulabsolventen, Realschüler/
innen und Abiturientinnen/Abiturienten

Die Modeschule Kehrer bietet ihren Schüler/
-innen über fünf Semester (32 Monate) eine
praxis- und zukunftsorientierte, abgeschlosse-
ne Berufsausbildung als staatlich anerkannte/r
Mode-Designer und Mode-Designer/in, die in
allen Bereichen der Bekleidungsindustrie sehr
geschätzt und als überaus qualifiziert aner-
kannt ist. Neben Abiturienten und Realschü-
lern haben auch Hauptschul-Absolventen die
Möglichkeit für die Berufsausbildung zum/r
Mode Designer/in. Dabei ist die vielzitierte
Schneiderlehre keine Aufnahmevoraussetz-
ung, jedoch ein Mindestalter von 16 Jahren.
Schwerpunkte des Lehrprogramms: 
Modellentwurf, Kollektionsplanung, Mode-
zeichnen, Modellschnitt und Modellieren,
aber auch Aktzeichnen, Farbenlehre, Kostüm-
kunde, Gradieren und Verarbeitungstechnik
sowie Computer-Design und Computer-
Schnittgestaltung gehören zu der vielseitig
praxis- und zukunftsorientierten Schulaus-
bildung. 

Technische Fachschule Tochtermann
staatlich anerkannte Fachschule für Technik
Stuttgarter Straße 6
70469 Stuttgart
Leiterin: Hildtrud Tochtermann
Telefon: (0711) 85 21 16
Telefax: (0711) 8 16 05 20
E-Mail: info@tft-tochtermann.de
Internet: www.tft-tochtermann.de
4S4, S5, S6 bis Haltestelle 

Feuerbach Bahnhof
6U6, U13 bis Haltestelle 

Feuerbach Bahnhof
An der vor 90 Jahren gegründeten
Fachschule in Feuerbach werden staatlich
geprüfte Techniker mit Fachhochschulreife
ausgebildet. Der Techniker ist als mittlere
Führungskraft zwischen dem Ingenieur und
dem qualifizierten Facharbeiter einzuordnen.
Eine mehrjährige Betriebspraxis und gründli-
che theoretische Kenntnisse befähigen ihn,
Aufgaben mit abgegrenzten Verantwor-
tungsbereichen in Betrieb, Verwaltung und
Außendienst zu übernehmen. Bei besonde-
rer Eignung kann er in eine ingenieurmäßige
Funktion hineinwachsen.
Folgende Fachrichtungen werden angeboten:
❙ Maschinentechnik (Vollzeit/Teilzeit-Schicht)
❙ Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik 
(Vollzeit)

Zugangsvoraussetzungen: Abgeschlossene
Lehre mit Gesellen- bzw. Facharbeiterbrief
und 15-monatige Berufserfahrung 
❙ Vorbereitungslehrgänge für die Meisterprü-
fung im Handwerk Teil I bis IV
Zugangsvoraussetzungen: Abgeschlossene
Lehre mit Gesellen- bzw. Facharbeiterbrief 

Theater-Akademie-Stuttgart
Vierjähriges staatlich anerkanntes Berufskolleg
Schellbergstraße 44
70188 Stuttgart
Schulräume: Fuchseckstraße 7
Direktion: Cornelia Elter und Christian 

Schlösser 
Telefon: (0711) 26 73 74
Telefax: (0711) 26 23 078
E-Mail: info@aka-stuttgart.com
Internet: www.aka-stuttgart.com
2 42 bis Haltestelle Ostend-/Ecke

Wagenburgstraße
❙ Schauspiel
❙ Theaterpädagogik
❙ Sprachgestaltung und die Möglichkeit die
Ausbildungsgänge zu kombinieren

❙ Zusammenarbeit mit der „Theater-
Kompagnie-Stuttgart”

Waldorfkindergartenseminar
Stuttgart/Freie Fachschule für Sozial-
pädagogik,Waldorfpädagogisches
Berufskolleg 
staatlich anerkannt
Heubergstraße 11
70188 Stuttgart
Leiterin: Elke Rüpke
Telefon: (0711) 26 84 47-0
Telefax: (0711) 26 84 47-44
E-Mail: info@waldorfkindergartenseminar.de
Internet: www.waldorfkindergartenseminar.de
2 40 bis Haltestelle Tunnel Ostportal 
oder 42 bis Haltestelle Schwarenbergstraße 
Grundständige Vollzeitausbildung zum/r
staatlich anerkannten Erzieher/in 
auf der Grundlage der Waldorfpädagogik. 
Gesamtdauer 4 Jahre (einschließlich Aner-
kennungspraktikum). Parallel kann die Fach-
hochschulreife erworben werden. Die Aus-
bildung beginnt am Berufskolleg für Prakti-
kanten mit einem Orientierungsjahr, das im
wiederholten Wechsel zwischen Schule und
(Waldorf-) Praxisstelle stattfindet.
Zugangsvoraussetzungen: Interesse an der
Waldorfpädagogik, Mittlere Reife und ein
Mindestalter von 18 Jahren. Dem schließen
zwei Jahre an der Freien Fachschule für Sozi-
alpädagogik an, in denen Grundlagen erübt
und durch weitere Zwischenpraktika vertieft
werden. Im vierten Jahr im Anerkennungs-
praktikum werden die eigenständige An-
wendung des Gelernten und das kollegiale
Fachgespräch abverlangt und ermöglicht.
Quereinstieg begrenzt möglich bei Vorliegen
der Zugangsvoraussetzungen: 
Abitur oder Fachschulreife und mindestens
sechs Wochen Praktikum in einem Waldorf-
kindergarten
Kurse zur Fortbildung für Erzieher/-
innen
❙ Kindheit · Pflegen · Zukunft · Gestalten:
Kurs in vier Wochen und an sechs Wochen-
enden für die Betreuung von Kindern unter
drei Jahren in Kindertageseinrichtungen,
staatliche Anerkennung beantragt. Sie führt
bei Belegung von weiteren vier Wochen für
stattlich anerkannte Erzieher/-innen und
Kinderpfleger/innen zu einem staatlichen
Zeugnis für Kleinkindbetreuung in Kinderta-
gesstätten. 

❙ Modul-Ausbildung Waldorf Erzieher/-in:
zwei Jahre à sieben Modul-Wochen Vollzeit,
davon mindestens ein Jahr berufsbeglei-
tend. 

Abschluss: Diplom der Vereinigung der
Waldorfkindergärten.

Fordern Sie ein kostenloses Probe-Abo unter 0711/216-37 70 

oder E-Mail: amtsblatt@stuttgart.de an.

Das Probeabo endet automatisch nach vier Wochen.


